
Praxiswissen auf den Punkt gebracht.

Prof. Dr. Hubertus Baumhoff, StB/WP

Internationale Verrechnungspreise und das Steuerstrafrecht

RA Prof. Dr. Franz Salditt/RA Dr. Michael Streck/
Generalbundesanwältin Monika Harms

Das Verbot, sich selbst einer Steuerhinterziehung bezichtigen zu 
müssen und das Folterverbot – ein Streitgespräch

Prof. Dr. Uwe Hellmann

Als Fahrgast im Umsatzsteuerkarussell

RA Prof. Dr. Gunter Widmaier

Der Deal im Steuerstrafverfahren

LRD Max Rau

Steufa-Praxis: Aktuelle Ermittlungsansätze im In- und Ausland

Dr. Hartmut Schneider

Korruption in Unternehmen in Zeiten der „Bakschisch-Kultur“

StB/WP Dipl.-Bw. Bernd Lenzen

IDEA in der Praxis – die Werkzeuge des Betriebsprüfers

StB/WP Prof. Dr. Roman Leitner

Der typische Sanierungsfall – die Stiftung im Ausland

StB Dr. Wolfgang Bornheim, RA/StB Dr. Peter Feldhausen, Generalbundes-
anwältin Monika Harms, RA Dr. Wilhelm Krekeler, LRD Max Rau, RA Prof. 
Dr. Franz Salditt, RA Dr. Michael Streck

Podiumsdiskussion unter Beteiligung des Plenums

Praxis
Steuerstrafrecht

8. IWW-Kongress

Teil nah megebühr: 495 € zuzüglich Umsatzsteuer. Darin enthalten sind ein Tagungsband,  Tagungsgetränke, Pausenerfrischungen, ein 
gemeinsames Mittagessen, der Sektempfang zum Kongress-Ausklang sowie eine  Teilnahmebestätigung, die den Anwaltskammern 
als Fortbildungsnachweis gemäß § 15 FAO vorgelegt werden kann. Rabattregelung: Sie erhalten 10 % Rabatt auf die gesamten Teil-
nahmegebühren, wenn Sie gleichzeitig zwei oder mehr Teilnehmer aus einer Kanzlei anmelden.

Hotelinformation: Der Kongress fi ndet im Swissôtel, Rheinallee 1 in Düsseldorf-Neuss 
(Tel. 02131 7700) statt. Wenn Sie dort übernachten möchten, nutzen Sie unsere günstige 
Preisabsprache und buchen Sie bitte selbst unter dem Stichwort „IWW-Institut“. Wir 
machen es Ihnen leicht mit dem Reservierungscoupon, der Ihnen mit der Anmeldebe-
stätigung zugeht und den Sie ausgefüllt direkt ans Hotel faxen können. Möglichst früh, 
denn es steht nur ein begrenztes Zimmerkontingent zur Verfügung.

Teil nah me be din gun gen: Bitte schicken Sie uns Ihre ver bind li che An mel dung per Post oder Fax zu. Vergessen Sie bitte nicht, Ihre Telefon- 
und Faxnummer anzugeben. Dann gehen Ihnen umgehend die An mel de be stä ti gung und weitere In for ma ti o nen zum Kongress ho tel zu. 
Bei ei nem späteren Rücktritt von der Ver an stal tung, den Sie bitte schriftlich vor neh men, ak zep tie ren wir gerne einen Er satz teil neh mer. 
Ansonsten entstehen auch uns Kosten, die wir berechnen müssen: bis vier Wochen vor dem Termin 40 €, bis 2 Wochen vor Termin 
50 % der Teilnahmegebühr, danach die volle Gebühr. Bitte denken Sie ggf. auch an die Stornierung der Hotelreservierung, damit 
seitens des Hotels keine Kosten auf Sie zukommen. Muss die Ver an stal tung vom IWW-Institut aus wichtigem Grund abgesagt werden, 
werden Sie um ge hend be nach rich tigt und er hal ten die ent rich te te Teil nah me ge bühr zurück. Darüber hin aus ge hen de An sprü che sind 
aus ge schlos sen. Programmänderungen aus wichtigem Grund bleiben vorbehalten. Er fül lungs ort und Ge richts stand ist Münster.

Kongress-Anmeldung
per Fax: 0211 616812-77

oder senden an:

IWW Institut für Wirtschafts-
publizistik GmbH & Co. KG
Postfach 30 05 45
40405 Düsseldorf

� Ja, ich komme/wir kommen zum 8. IWW-Kongress „Praxis Steuerstrafrecht“ 
am 20.10.2006 im Swissôtel, Rheinallee 1, Düsseldorf-Neuss, 
Beginn: 9.00 Uhr (Buchungs-Nr. 047)

IWW Institut für Wirtschaftspublizistik GmbH & Co. KG ● Münsterstr. 248 ● 40470 Düsseldorf ● Telefon 0211 616812-11 

10 % Rabatt bei 

Mehrfachbuchungen

 2
49

8

Name/Vorname des 1. Teilnehmers

Ich nehme an folgenden Praktiker-Foren teil (aus organi-
satorischen Gründen bitte unbedingt ausfüllen):

� 1.  oder � 2. Forum und

� 3. oder � 4. Forum

Name/Vorname des 2. Teilnehmers

Ich nehme an folgenden Praktiker-Foren teil (aus organi-
satorischen Gründen bitte unbedingt ausfüllen):

� 1.  oder � 2. Forum und

� 3. oder � 4. Forum

Kanzlei

Straße

PLZ / Ort

Telefon / Fax

E-Mail*

Datum/Unterschrift
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sc
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✗

Für Steuerberater und Rechtsanwälte 

(mit Fortbildungsnachweis gemäß § 15 FAO)

20. Oktober 2006 

in Düsseldorf-Neuss

✓ Entfernung zur Autobahn: ca. 1 km 
✓ zum Flughafen Düsseldorf ca. 15 Min.
✓ optimaler Anschluss an das öffentliche
 Nah- und Fernverkehrsnetz

* Der Verwendung meiner E-Mail-Adresse zum Zwecke der Produktinformation 
kann ich jederzeit widersprechen. Hierfür entstehen keine anderen als die 
Übermittlungskosten zu Basistarifen. 



Ob Kontenabruf oder digitale Betriebsprüfung - die Kontrolldichte hat eine neue Dimension erreicht. 
Aber auch Korruption und Untreue - wie im „Kölner Müllskandal“ - sind für Berater und Verteidiger 
immer wieder eine Herausforderung. Wie in den Vorjahren stehen Ihnen erstklassige Referenten 
dabei mit Rat und Tat zur Seite. Sie zeigen Ihnen, wie Sie den Fiskus in die Schranken weisen und 
geben Ihnen optimale Verteidigungsstrategien an die Hand. Informieren Sie sich, wie Sie im 

hochsensiblen Bereich der „Internationalen Verrechnungspreise“ Gewinnkorrekturen und Sanktio-
nen vermeiden, Sonderprobleme bei Stiftungen in Steueroasen souverän meistern und sich optimal 
auf „Besuche“ von BP und Steufa vorbereiten. Der 8. IWW-Kongress „Praxis Steuerstrafrecht“ 
bringt Sie auf den neuesten Stand und bietet Ihnen höchstmöglichen Praxisbezug und spannende 
Diskussionsmöglichkeiten mit erfahrenen Referenten.

Neue Strategien für die Beratung und Verteidigung in Steuer- und Wirtschaftsstrafsachen
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Handlungsanleitungen von 

hochkarätigen Referenten!

 09:00 Uhr Begrüßung und Einführung 
   Dr. Wolfgang Bornheim, Steuerberater, Köln, Moderator des Kongresses 

 Vorträge mit anschließender Diskussion:

 09:15 Uhr Internationale Verrechnungspreise und das Steuerstrafrecht
Vermeidung von Gewinnkorrekturen und Sanktionen in der Betriebsprüfung
Vermeidung von Straf- und Ordnungswidrigkeitsverfahren
Grenzen der Nutzung von Ermessensspielräumen

   Prof. Dr. Hubertus Baumhoff, Steuerberater/Wirtschaftsprüfer, Flick Gocke Schaumburg, Bonn

 09:55 Uhr Das Verbot, sich selbst einer Steuerhinterziehung bezichtigen zu 
  müssen und das Folterverbot – ein Streitgespräch

   Prof. Dr. Franz Salditt, Rechtsanwalt, Dr. Michael Streck, Rechtsanwalt sowie Monika Harms, 
  Generalbundesanwältin

 10:35 Uhr Pause

 11:00 Uhr Als Fahrgast im Umsatzsteuerkarussell
Steuerstrafrechtliche Risiken bei innergemeinschaftlichen Lieferungen
Zum Schutz des seriösen Lieferanten: EuGH verwirft Infektionstheorie
USt-Nachforderung in Millionenhöhe: Sofortmaßnahmen der Verteidigung
Umsatzsteuernachschau: Bekämpfung des Umsatzsteuerbetrugs

   Prof. Dr. Uwe Hellmann, Universität Potsdam

 11:40 Uhr Der Deal im Steuerstrafverfahren
Konsensuale Verfahrensbeendigung: Dealen statt Denken?
Chancen und Risiken von Absprachen
Analog: Die tatsächliche Verständigung im Steuerrecht

   Prof. Dr. Gunter Widmaier, Rechtsanwalt, Karlsruhe

 12:20 Uhr Podiumsdiskussion unter Beteiligung des Plenums: 
  Sie fragen – Experten antworten

 Neben den Referenten des Vormittags nehmen die Mitherausgeber der PStR an der Diskussion teil :

 Monika Harms, Generalbundesanwältin, Karlsruhe
 Dr. Peter Feldhausen, Steuerberater/Rechtsanwalt, Düsseldorf
 Dr. Wilhelm Krekeler, Rechtsanwalt, Dortmund
 Prof. Dr. Franz Salditt, Rechtsanwalt, Neuwied 
 Dr. Michael Streck, Rechtsanwalt, Köln
 und
 LRD Max Rau, Vorsteher FA für Steuerstrafsachen und Steuerfahndung, Köln

 Moderation: Dr. Wolfgang Bornheim

 ca. 13:15 Uhr Mittagspause
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1. Praktiker-Forum

Steufa-Praxis: Aktuelle Ermittlungsansätze im In- und Ausland 14:30 Uhr 
Zugriff auf elektronische Daten (Computer/Handy)
Digitaler Datenaustausch im Rahmen von Bankbeschlüssen?
Kontenabfrage/Auskunftsersuchen – Umfang und Grenzen
FISCALIS-Programm
Praxisfälle der Amts- und Rechtshilfe

LRD Max Rau, Vorsteher FA für Steuerstrafsachen und Steuerfahndung, Köln

2. Praktiker-Forum

Korruption in Unternehmen in Zeiten der „Bakschisch-Kultur“ 14:30 Uhr 
Grenzen des strafl osen Anfütterns – Neues zum Amtsträgerbegriff
Kick-backs: Korruption nach § 299 StGB und § 266 StGB
Steuerstrafrecht und Schmiergelder: Probierstein für Nemo-Tenetur

Dr. Hartmut Schneider, Oberstaatsanwalt beim BGH, Leipzig

Pause 15:30 Uhr 

3. Praktiker-Forum

IDEA in der Praxis – die Werkzeuge des Betriebsprüfers 16:00 Uhr 
Datenanalyse, Kalkulationen, Lückenanalyse, Schichtungsverfahren, Benfords Law, 

 Chi-Quadrat-Test
Kassenprüfung, Rechnungs-Nr.-Kontrolle, Minijobs, verdeckter Arbeitslohn
Vorlagepfl ichten, Gestaltung der Aufbewahrung, Daten richtig abgrenzen und Zufallsfunde 

 vermeiden, Testauswertungen zur Vorbereitung auf die BP

Diplom-Betriebswirt Bernd Lenzen, Steuerberater/Wirtschaftsprüfer, Stüttgen & Haeb AG WPG, Düsseldorf

4. Praktiker-Forum

Der typische Sanierungsfall – die Stiftung im Ausland 16:00 Uhr 
Ausländische Stiftungen als Instrument der Steuerplanung/Optimierung
Sonderprobleme bei Stiftungen/Anstalten in Steueroasen
Steuerlich transparente/intransparente Stiftungen
Sanierung von missglückten Stiftungsstrukturen im Steuerstrafrecht

Prof. Dr. Roman Leitner, Steuerberater/Wirtschaftsprüfer, Leitner & Leitner, Linz

Kongress-Ausklang mit Sektempfang 
und abschließendem Erfahrungsaustausch zwischen Teilnehmern und Referenten 17:00 Uhr
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Alternativ:

Alternativ:

Alle Teilnehmer erhalten eine Teilnahmebestätigung. Fachanwälte können diese den Anwaltskammern als 
Fortbildungsnachweis über 6 Stunden gemäß § 15 FAO vorlegen.

Beachten Sie bitte auch das Seminar „Durchsuchung und Beschlagnahme“ am folgenden Tag ebenfalls in 
Düsseldorf (Näheres dazu im beiliegenden Prospekt). Für die Teilnahme an diesem Seminar erhalten Sie einen 
Fortbildungsnachweis über 5 Stunden gemäß § 15 FAO.


